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3. Zaubereien in der Feenschule

• Wie stellst du dir die Fee, die Feenschule, den Feenwald und den Feensee vor?

• Wenn wir zaubern könnten, dann …

• Weitere lustige Beispiele zu Sandras Zauberkünsten finden, aufschreiben und vorlesen: Statt Erdbee-
ren zaubert sie Erdnüsse ...; als Vorbereitung dazu verschiedene zusammengesetzte Namenwörter 
notieren; die lustigsten Beispiele vorlesen oder in Bilder umsetzen.

• Einen Brief an Zaubri-Zaubra und an Sandra schreiben. 

• Sich ausdenken, was Sandra immer wieder träumt. 

• Andere Zaubergeschichten lesen. 

• Zaubersprüche sammeln, vorlesen und vortragen und in den Text mit einbauen.

• Auf motivierende Art Übungen zu Satzgliedern oder Satzarten durchführen: Den Kurzsatz „Sandra 
zaubert“ selbstständig auf lustige Art verlängern (Akkusative, Satzergänzungen zu Ort und Zeit) oder 
vorgegebene Satzglieder bestimmen (Umstellprobe!); diese Sätze dann in Frage- und/oder Befehls-
sätze umformen.

4. Mathe-Schnuffi

• Rundgespräch: Welches Fach mag ich besonders, welches nicht und warum?

• Einbringen eigener Erfahrungen: Schüler/innen berichten, dass sie zu Hause keine Probleme beim 
Lösen von Aufgaben hatten, in der Schule und besonders bei Proben aber schon, wodurch sie vom 
Rechnen abgelenkt wurden, und ob sie auch schon einen Glücksbringer in der Schule dabei hatten.

• Wenn Schnuffi reden könnte: Ein Gespräch zwischen Peter und Schnuffi zu verschiedenen Stellen 
des Textes erfinden; Gesichter auf alte Handschuhe kleben und Szenen vorspielen.

• Erklären, warum Peters Mathematiknoten besser werden, auch wenn er den kleinen Stoffhund nicht 
dabei hat.

• Übertragung der Geschichte auf einen ähnlichen Sachverhalt (ein Rechtschreib- oder Aufsatz-
Schnuffi/ein Schnuffi, der in einer Fabrik, in einem Büro, in einer Werkstatt ... hilft).   

• Erfinden einer Fortsetzung: Was Schnuffi bei anderen Kindern erlebt.

• Wiederholung von Verben: Was die Kinder in der Schule tun; die Geschichte in die Vergangenheit 
setzen.

5. Dicke Nudel

• Das Märchen in Gruppenarbeit in eine Bildergeschichte, in einen Comic oder in ein Schattenspiel um-
setzen.

• Vermutungen anstellen: Wie kommt Makkarono in seine Heimat zurück? Was geschieht nachts beim 
Hofladen? Was könnte geschehen, wenn Ben doch jemandem von seinem Erlebnis erzählt?

• Was sprechen oder tun die Nudeln, wenn sie ganz schnell hart oder weich sein wollen? (Befehle 
formulieren.)

• Ein fiktives Telefonat mit einer Figur aus dem Märchen führen.

• Verschiedene Nudelsorten nennen und dazu passend weitere Namen für Einwohner des Nudellandes 
erfinden; Fantasieerzählungen ausdenken: Abenteuer einer Sternchen-, Buchstaben-, Band-, Mu-
schel-, Hörnchen-, Schmetterlings- oder Fadennudel.

• Die Königsfamilie (Spaghetto, Spaghetta und Makkarono) mit Kronen malen.

• Mit verschiedenen Stiften das Nudelland, das Nudelschloss mit Nudelpark oder lustige Einwohner 
zeichnen (verschiedene Nudelformen zusammensetzen), dabei ein paar Sternchennudeln aufkleben.

• In eine einzelne Nudelform ein Gesicht malen und weitere Körperteile hinzufügen.

• Die Märchenhandlung auf andere Lebensmittel übertragen.

Anregungen für den Unterricht
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Zaubereien in der Feenschule

Zaubereien in der Feenschule

Weißt du eigentlich, dass kleine Feen auch in die Schule gehen müssen? 
So wie du lernen sie dort das Lesen, Rechnen und Schreiben. Sie singen, malen, 
basteln und turnen, doch das allerwichtigste Fach ist für sie das Zaubern. Jeden Tag 
werden sie zwei Stunden lang im Zaubern unterrichtet.
In der Feenschule im Feenwald am Feensee heißt die Lehrerin Zaubri-Zaubra. Sie ist 
eine besonders tüchtige Lehrerin und sehr stolz darauf, dass gerade ihre Klasse im 
Fach Zaubern die allerbeste Klasse der ganzen Schule ist. Schon nach ein paar 
Monaten Unterricht können die kleinen Feen Honig und Marmelade, verschiedene 
Tiere und Pflanzen herbeizaubern und sogar bereits das Wetter ändern oder eine Tüte 
Reis in eine Tafel Schokolade verwandeln. 

Nur bei der kleinen Fee Sandra klappt 
es noch nicht so richtig: Wenn sie 
Sonnenstrahlen zaubern will, fliegen 
Sonnenblumen herbei. Soll es regnen, 
regnet es keine Regentropfen, sondern 
Regenwürmer. Wenn es schneien soll, 
tanzen statt der Schneeflocken Schnee-
männer mit blauen Hüten und lustigen Karottennasen vom Himmel. 
Die anderen kleinen Feen finden es sehr lustig, wenn Sandra etwas ganz anderes zau-
bert. Neulich hat sie doch tatsächlich statt Wind viele Windbeutel (das sind kleine, mit 
Sahne gefüllte Gebäckstücke) herbeigezaubert – sehr zur Freude aller Feenschülerin-
nen, denn sie durften die leckeren Windbeutel aufessen.

Aber Zaubri-Zaubra ist verzweifelt. Sie weiß nicht, woran es liegt, dass Sandra solche 
Schwierigkeiten hat. Kann sie die Zauberformeln im Zauberbuch nicht richtig lesen? 
Denkt sie beim Erklären der Zauberversuche an etwas anderes? Kann sie nicht zaubern 
oder will sie es nicht? 
Wenn Zaubri-Zaubra die kleine Sandra ungläubig, mahnend oder verzweifelt ansieht, 
schaut die kleine Fee ihre Lehrerin ganz lieb und unschuldig an und sagt leise: „Es wird 
doch von Tag zu Tag besser. Als ich mit dem Zaubern angefangen habe, kamen statt 
der Sonnenstrahlen Badeanzüge, statt des Schnees Zitroneneis, statt des Regens Min-
eralwasserflaschen und statt des Windes Lenkdrachen angeflogen. Ich bin doch schon 
viel, viel besser geworden und strenge mich sehr an, damit ich noch besser werde.“

Die Lehrerin seufzt und schreibt eine ganz neue Zauberformel an die Tafel. Diesmal 
soll jede Feenschülerin für sich selbst ein einziges Kuscheltier aus Stoff herbeizaubern. 
Sandra liest die Zauberformel und …
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Zaubereien in der Feenschule
(Ein Märchen mit offenem Schluss)

Zaubri-Zaubra heißt die Lehrerin in der Feenschule am Feensee.
Ihre Klasse ist im Fach Zaubern besonders tüchtig.

Nur Sandra hat noch Probleme beim Zaubern.
Sie soll Sonnenstrahlen herbeizaubern und zaubert Sonnenblumen.
Statt der Regentropfen regnet es Regenwürmer vom Himmel.

Die anderen kleinen Feen finden das sehr lustig.
Aber Zaubri-Zaubra ist verzweifelt.
Sie weiß nicht, woran es liegt.

Eines Tages soll jede Feenschülerin ein Kuscheltier herbeizaubern.
Sandra …

Kurzversion
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Zaubereien in der Feenschule

AB 2: Verzauberte Wörter

1.  Lies die langen Wörter zuerst so, wie sie da stehen, und dann richtig.

LAMARMEDE LASCHOKODE
STRAHNENLENSON BLUSONNENMEN
TROPREGENFEN GENREMERWÜR
TIERSCHELKU BERZAUBUCH

  Trenne die Silben voneinander ab, z. B.: LA|MAR|ME|DE

2.  Was tun die Feen in der Schule? Schreibe die Wörter richtig auf.

lasan ______________________ rachnan ______________________

schraaban ______________________ sangan ______________________

malan ______________________ bastaln ______________________

tarnan ______________________ zaabarn ______________________

3.  Kannst du den Text mit den verzauberten Wörtern vorlesen?

 Weißt du, wie die Wörter heißen müssen, ohne im Märchen nachzuschauen?

Nor boo dor kloonon Foo Sondro kloppt os noch nocht so rochtog: 
Wonn soo Sonnonstrohlon zooborn woll, floogon Sonnonblomon horboo. 
Soll os rognon, rognot os koono Rogontropfon, sondorn Rogonwormor. 
Wonn os schnooon soll, tonzon stott dor Schnooflockon Schnoomonnor mit blooon 
Hoton ond lostogon Korottonnoson vom Hommol. 
Doo ondoron kloonon Foon fondon os sohr lostog, wonn Sondro otwos gonz ondoros 
zoobort. 

Noch mehr verzauberte Wörter! Schreibe sie richtig auf.

  In den Wörtern ist etwas zu trinken versteckt.

LOMONODO  

OPFOLSOFT  

MONOROLWOSSOR  
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Zaubereien in der Feenschule – Lösungen

AB 2: Verzauberte Wörter

1.  Lies die langen Wörter zuerst so, wie sie da stehen, und dann richtig.

MARMELADE SCHOKOLADE
SONNENSTRAHLEN SONNENBLUMEN
REGENTROPFEN REGENWÜRMER
KUSCHELTIER ZAUBERBUCH

2.  Was tun die Feen in der Schule? Schreibe die Wörter richtig auf.

lesen – rechnen – schreiben – singen – malen – basteln – turnen – zaubern

3.  Kannst du den Text mit den verzauberten Wörtern vorlesen?

 Weißt du, wie die Wörter heißen müssen, ohne im Märchen nachzuschauen?

Nur bei der kleinen Fee Sandra klappt es noch nicht so richtig: Wenn sie Sonnen-
strahlen zaubern will, fliegen Sonnenblumen herbei. Soll es regnen, regnet es keine 
Regentropfen, sondern Regenwürmer. Wenn es schneien soll, tanzen statt der 
Schneeflocken Schneemänner mit blauen Hüten und lustigen Karottennasen vom 
Himmel. Die anderen kleinen Feen finden es sehr lustig, wenn Sandra etwas ganz 
anderes zaubert. 

Noch mehr verzauberte Wörter! Schreibe sie richtig auf.

LIMONADE    APFELSAFT    MINERALWASSER

AB 3: Ein verhexter Computer

1.  Ein Computer ist verhext worden. Lies die Sätze. 

 Weißt du, welche Buchstaben auf einmal nicht mehr gedruckt werden?

Statt ä, ö und ü wurden a, o und u gedruckt. Die Striche auf den Buchstaben fehlten.

Ein Mädchen geht früh zum Bäcker.
Es will Brötchen kaufen.
„Helle oder dunkle?“, fragt der Bäcker.
„Zwei helle und fünf dunkle“, antwortet das Mädchen.
Plötzlich hüpft aus einem hellen Brötchen
ein kleines grünes Eichhörnchen.
Es hat zwei Nüsse im Maul.
Aus einem dunklen Brötchen hüpfen zwei kleine grüne Kühe.
Jede hat zwei Blätter im Maul.  
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